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Geodätische Grundlagen der Vermessungen
im Kanton Uri.

(Schluß.)

c) Die Grundbuchtriangulation IV. Ordnung.

Der Beginn der Grundbuchvermessungsarbeiten im
Kanton Uri ist im Einverständnis mit dem Eidg. Justiz-
und Polizeidepartement aus organisatorischen Gründen
gegenüber andern Kantonen sehr spät, auf das Jahr 1931,
festgesetzt worden. Zunächst wurde im Einvernehmen der
eidg. Vermessungsdirektion und der eidg. Landestopographie

durch den urnerischen Regierungsrat am 29. Oktober
1931 die Verordnung über die Grundbuchvermessung im Kanton

Uri erlassen. Infolge dringender militärischer Aufgaben
war aber schon während der Sommer 1930 und 1931 in der
Gegend des Festungsgebietes St. Gotthard durch die geodätische

Sektion der Landestopographie mit der Triangulation
IV. Ordnung begonnen worden, ohne mit dieser Arbeit
formell betraut zu werden, wie dies nach der vom Bundesrat
am 18. Dezember 1931 genehmigten Verordnung hätte
geschehen sollen. Infolge der noch im Sommer 1932 ausstehenden

Bezeichnung der wirklichen Vermessungsaufsicht im
Kanton wurde die Triangulation IV. Ordnung auch noch
über das Meiental ausgedehnt. Erst nachdem der Urnerische
Regierungsrat im Sommer 1932 das Oberforstamt als
Aufsichtsbehörde für das Vermessungswesen bezeichnet hatte,
wurden die Unterhandlungen mit Herrn Kantons-Oberförster
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